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Dr. Hopp: „Bahn soll
ausgebaut werden“
CHAM.Wenige Tage vor der Europawo-
che setzte die CSU-Landtagsfraktion
mit einem geschlossenen Besuch in
der tschechischen Landeshauptstadt
Prag ein Zeichen für diemittlerweile
sehr guten bayerisch-tschechischen
Beziehungen.MdLDr. GerhardHopp,
der den Besuch als Grenzlandabgeord-
neter befürwortet hatte, zeigt sich zu-
frieden über den Austausch, bei dem
wichtige Themen insbesondere für die
ostbayerische Grenzregion und den
Landkreis Chambesprochenwerden
konnten. So stellteMinisterpräsident
Horst Seehofer denAusbau der Bahn-
verbindung an höchste Stelle. „Die
tschechische Seite hat unterstrichen,
dass sie die Anbindung von Pilsen
RichtungDomazlice in den kommen-
den Jahrenmassiv verbessernwird“, so
Dr. Hopp, der bewusstmit dem Zug
von Furth imWald anreiste. Im Bun-
desverkehrswegeplan seien die Grund-
lagen für den Ausbau derMetropolen-
bahn auf denWeg gebrachtworden.
Bei einer Bahnkonferenz im Juli in
Furth imWald solle das Thema grenz-
überschreitend bearbeitet werden, be-
richtete der Landtagsabgeordnete von
denGesprächenmit Verkehrsminister
Herrmann und seinem tschechischen
Amtskollegen. Bei einemAustausch
mit der tschechischen Regionalminis-
terin Karla Slechtova und ihrer Stell-
vertreterin Olga Letackova nutzte
Hopp die Gelegenheit, um auf die zu-
künftige Ausgestaltung der europäi-
schen Förderpolitik hinzuweisen.
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Gerhard Hopp war mit bei der CSU-

Delegation (li.). Foto: Büro Hopp
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